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• Business Rule Management System (BRMS) 
- Motivation & Anwendungsbeispiele

• IBM WebSphere ILOG BRMS Lösung
- Zentrales Regel Repository
- Verwaltung der Regeln durch den Fachanwender
- Konsistenzprüfung (Revision)
- Performance & Skalierbarkeit
- Best Practice & Methodik 

• Plattformen
- IBM ILOG JRules (Java)
- IBM ILOG Rules for Cobol
- IBM ILOG Rules for .NET
- IBM ILOG Rule Solution for Office

• Nutzen

AGENDA
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NutzenrechnungNutzenrechnung

BetrugsBetrugs-- 
erkennungerkennung

EignungEignung PreisfindungPreisfindung

Zeichnen von Zeichnen von 
VersicherungenVersicherungen

KonfigurationKonfiguration

SteuerberechnungSteuerberechnung

RechnungsstellungRechnungsstellung

ProduktauswahlProduktauswahl

RechnungswesenRechnungswesen-- 
dispositiondisposition

ComplianceCompliance--ScreeningScreening

DokumentationsanforderungenDokumentationsanforderungen

Provisionen / LizenzgebProvisionen / Lizenzgebüührenhren
UpUp--SellSell--/Cross/Cross--SellSell--AngeboteAngebote

Wir benötigen einen 
zusätzlichen Kontrollschritt, 
um die neuen Regularien 
umzusetzen

Wir möchten eine 
Sonderaktion für unsere 
besten Kunden 
durchführen.

Können Freigaben für 
diese Auftragsart 
automatisiert werden?

Business Anforderungen sind dynamisch….

...und ändern sich häufig
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– Händlerprovisionierung, Volumen, Produkte, Kampagnen
 ~ 700 Regeln

– Kreditprozess (Privatkundenbank)
– Konsumentenkredite, Immobilienfinanzierung
 ~ 900 Regeln

- Buchungsprozess / Accounting (Investment Banking)
– Normierung, Validierung, Anreicherung, 

Buchungsgenerierung, Ausnahmebehandlung
 ~ 2.500 Regeln

– Produktionsplanung 
– Auftragsverteilung, Arbeitsplangenerierung
 ~ 8.000 Regeln

– Postkorb / Arbeitsverteilung (Versicherung)
 ~ 15.000 Regeln

BRMS im Überblick
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Kunde Anwendung •Ergebnisse

Erstellung von 
Fertigungsplänen 
(Grobplan / Feinplan) zur 
Steuerung der 
Produktionsprozesse

• Schnelle Reaktion auf geänderte 
Produktionssituation und neue Aufträge

• Verfolgung und Kontrolle der Abarbeitung 
wichtig

• Ereignisse an den Aggregaten führen zu 
Änderungen des Plans (Einfügen/Löschen/ 
Verschieben von Fertigungsschritten)

Scoring / Rating
(Maschinelle 
Kreditentscheidung)

• Reduktion der “Gelb-Entscheidungen” 
(STP) 

• Schnelle Reaktion auf Missbrauch. 
• Änderungen über Nacht anstatt alle 6 
Wochen

BRMS-basiertes System für 
Berechtigungsprüfung und 
Anspruchsberechnung 
(900.000 Anträge/Jahr)

• Automatisierung des Antragsprozesses, 
Berechtigungsprüfung

• Berechtigung in Echtzeit ermitteln (7min 
statt 6 Wochen)

Anwendungsbeispiele
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• Hoher Zeit- und Ressourcenaufwand fürs Deployment
• Undurchsichtig für die Fachanwender
• Häufig versteckt, verteilt und dupliziert

Application code

LOB

IT

6

Wenn die Geschäftslogik „hard codiert“ ist
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Wo liegen Geschäftsregeln

Anwendungen
Dokumenten

ProzessenMitarbeiter

• Hoher Zeit- & Ressourcenaufwand
• Jede Änderung muss durch die IT, einschl.   

Programmierung & Deployment

• Änderungen meist an mehreren Systemen nötig 
durch teilweise redundante Implementierungen

• Kaum Wiederverwendung der Geschäftsregeln

• Hoher Aufwand bei Audits 

• Compliance-Risiken
• Schlecht dokumentierte Alt-Systeme

• Dokumentation ist wenig transparent für 
´Fachabteilungen

• Viele Änderungen haben Auswirkungen auf andere 
Prozesse und Applikationen

• Keine oder schlechte Testmöglichkeiten für neue 
Geschäftsregeln

ÄÄnderungen bedingennderungen bedingen
Der traditionelle Ansatz
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Wo liegen Geschäftsregeln

Anwendungen
Dokumenten

ProzessenMitarbeiter

Business Rule Management System

Nutzerspez. 
Editoren und 
Werkzeuge für 
das Regel- 
management

Ausführung und 
Überwachung 
der Regeln in 
Geschäfts- 
prozessen und - 
anwendungen

(Geschäfts-) 
Regeln 
externalisiert 
und gespeichert 
in einem Regel- 
RepositoryRule Repository

User Tools

Rule Server

8

Der intelligente Ansatz
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Geschäftsregel-Managementsystem

Regeln 
werden 
überwacht 
und 
verwaltet

Regeln 
werden 
installiert 
und aus- 
geführt

Regeln 
werden 
extrahiert 
und ge- 
speichertRule Repository

User Tools

Rule Engine


 

Time to market
– Einführung von neuen Produkten oder  

Änderungen in Tagen und nicht Monaten


 

Niedrigere Wartungskosten
– Zyklen von Entwicklung bis zur Inbetrieb-nahme 

werden um ein Vielfaches verkürzt


 

Verbesserte Transparenz und 
Steuerung

– Geschäftsregeln in Fachsprache, die direkt von 
Fachanwendern verwaltet werden

Vorteile des BRMS
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Einfache Regel 
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Entscheidungs - Tabellen
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Entscheidungs - Bäume
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Scorecard
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Organisation der Regeln
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Line Of Business
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JRules BRMS

Rule Studio
(Eclipse)

Decision Validation
Services

Rules for COBOLRule Execution 
Server for Java

Rules for .NET BRMS

Rule Studio
(Visual Studio)

Common Usage

Rule Execution 
Server for .NET

Rule Team
Server

Rule Repository

Transparent
Decision Services

Rule Solutions
for Office

WebSpere ILOG Business Rules Produkt Familie



© 2009 IBM Corporation

IBM WebSphere ILOG BRMS

16

• BRMS erlaubt schnelle Reaktionen auf Marktveränderungen
- Entkopplung von Geschäftsregeln und Geschäftsprozessen
- Tage statt Wochen, Stunden statt Tage

• BRMS schlägt die Brücke zwischen Business und IT
- Reduktion der Risiken, Kosten
- Keine Verzögerung bei der Zusammenarbeit

• Zentrale, transparente und historisierte Regelbasis
• Nutzen in den Projekten

- Reduktion der Betriebskosten durch Entkopplung und Entflechtung der Systeme
- Reduktion der Komplexität
- Time to Market

• Governance
• Umfassende Transparenz für Auditoren (compliance)

- SOX, Basel II, Solvency II, Accounting Standards (IFRS, US GAAP…), …

Vorteile und Nutzen von ILOG JRules
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